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Jüke Systemtechnik GmbH

Tätigkeitsbereich :   Mechatronik-Systemlieferant für Medizintechnik

Mitarbeiter : ca. 85

Umsatz: ca. 13 Mio. EUR 

Gründung :             1990

Standort:                 D- 48341 Altenberge bei Münster, NRW
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Systemlieferant für Medizintechnik

- Entwicklung & Konstruktion 

- Produktion & Fertigung

- Systemmontage und Einzelkomponenten

- Logistik und Materialmanagement

- Prozesse zertifiziert nach DIN EN ISO 9001 und DIN EN ISO 13485
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Die Branchen unserer Kunden:

- Medizintechnik 

- Optische Technologien

- Analysen-, Bio- und Labortechnik

- Messtechnik
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Beispiele für Produktentwicklungen :

Optikeinheit für

Lasersystem

Röntgen-Diffraktometer
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Erfolgreiche Kooperationen:

Baugruppen und Systeme für die In-Vitro-Diagnostik
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Regulierte Umgebungen +Kundenforderungen

28.08.2015

• Medizintechnik – Prozessstandard EN ISO 13485

• Sicherheitsaspekte: Datensicherheit/ Versionssicherheit

• Separierte Produktionsnetzwerke

• Validierte Prozesse vs. Updates/Aktualität

• Durchgängigkeit der Daten und Dokumente
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Werkzeuge zur Umsetzung digitalisierter interner Prozesse

• ERP-System (2001)

• Virtualisierung der Server-Infrastruktur (2007)

• Dokumenten-Management (2009)

• Qualitätssicherungs-Modul (2009)  

• Umbau der Netzwerkstrukturen (LWL und vLAN) 2015

• Dokumenten „Work-Flow – Medical-konform“ (2016)

• Dokumentenlenkungs-System (2016)

• PLM-System (in Planung)
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ERP-System+Dokumenten-Management

Steuerung von Logistik und Produktion

Vielstufige Stücklistenstrukturen mit angehängten 

Dokumenten

Liste aller Zeichnungen über alle 

Stücklistenebenen mit Vorschaufunktion
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Automatisierung der Beleg-Verwaltung im ERP + DMS
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Technische Dokumente

Barcodeaufkleber für statische Protokolle bis hin zur

vorgangsbezogenen Erzeugung im ERP-System über Formulargenerator
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Portaleinsatz für Datenaustausch
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Veränderungen
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Wie wirkt sich die Digitalisierung der Branche auf 

unser Unternehmen aus? 

• Schneller Datenaustausch beschleunigt Prozesse

• Höhere Entwicklungsgeschwindigkeit

• Kürzeres Antwortzeitverhalten erforderlich

• Arbeitsverdichtung steigt

• Informationsbeschaffung der Kunden über uns

• Papierlose Dokumentation

• Mehr Schulungsaufwand/ Qualifikation
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Welche Trends setzen wir im Unternehmen um? 

• Nur noch digitaler Datenaustausch

• Online-Meetings

• Enge Beteiligung des Kunden an der Entwicklung

• Visualisierung von Konstruktionslösungen

• IP und Datenschutzanforderungen steigen

• Prozessgestaltung „digital“, auch an der Schnittstelle

• Wunsch nach parallelem Arbeiten an der 3D-Konstruktion
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Strategien
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Welche Strategien verfolgen wir, um die Chancen 

der Digitalisierung zu nutzen?

• Konsequenter Ausbau der internen Kommunikationstrukturen

(Netzwerk-Infrastruktur)

• Nutzung neuer standardisierter Software nach Markteinführung 

und Beta-Phase (z.B. Workflow, digitale Signatur)

• Durchgängigkeit der IT/Software in der Firma

• Eine Datenbasis / ein Mastersystem mit digitalen Schnittstellen

• Einfache durchgängige Oberflächen

• Einsatz von Standards an den Schnittstellen zu externen 

Partnern (Mittelstands-kompatibel)
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Einbindung der Mitarbeiter

• Mitarbeiter sind bei der Konzeptentwicklung mit involviert und 

entwickeln eigenständig neue Lösungsansätze 

• Sehr enger persönlicher Austausch und regelmäßige 

Informationsveranstaltungen (2-3 Betriebsver-

sammlungen/Jahr)

• Meetings zu neuen Vorhaben oder Veränderungen

• Key-User und Schulungen
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Welche Investitionen waren nötig?

• Personal: 2 IT-Mitarbeiter (Ingenieur + Techniker)

• Redundante Serverumgebung (2 Server-Bereiche)

• Infrastruktur mit ca. 600 Netzwerkdosen + W-LAN+DECT

• Bildschirmarbeitsplätze durchgängig auch in der Produktion

• Software- / Lizenzen und entsprechende Wartung

• Aktuell ca. 300.000 € Kosten/Jahr
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Rahmenbedingungen
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Wo bestehen Probleme -

Vorschläge für Verbesserung der Rahmenbedingungen 

• Breitbandzugang ist an vielen Stellen immer noch ein Problem

• Fehlende Standards an den externen Schnittstellen

• Datensicherheit (z.B. E-Mail) als Basisvoraussetzung, nicht als 

„Aufrüstung“

• Rechtliche Anpassungen schneller umsetzen

• Voraussetzungen in der Ausbildung verbessern/ Handwerkszeug 

für den Alltag

• IT-Themen und Anforderungen standardisieren – große 

Kapazitätsprobleme bei KMU im Alltag
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Was sollte getan werden um die Chancen der 

Digitalisierung zu nutzen?

• Mehr Standardisierung an den externen Schnittstellen zwischen 

Unternehmen

• Förderprogramme für den digitalen Austausch zwischen KMU

(externe Workflows)

• Flache einfache Förderung (wie ZIM) für Verbesserung der IT-

Strukturen im Mittelstand

• Vertrauenswürdige Infrastruktur für z.B. Datenarchivierung etc.

• Ausbau der Bereitstellung von Daten als Dienstleistung

• Höhere Sicherheitsstandards - bereits als Basisstandard


